Anlage 2a

(fiktive) Personalkosten nach § 6 Abs. 7 der Rahmenvereinbarung
							(bitte für jede Fachkraft ausfüllen) 


[bookmark: Einzugsbereich]Name:      		Vorname:      	

[bookmark: Kontrollkästchen1]	|_| Neueinstellung 
[bookmark: Kontrollkästchen2]	|_| Aufstockung der Arbeitszeit der bisher angestellten Fachkraft

Der abgeschlossene Arbeitsvertrag bzw. Änderungsvertrag zum Arbeitsvertrag ist beigefügt.

1. Es werden fiktive Personalkosten geltend gemacht. Es sind die Personalkosten aller Fachkräfte zu berücksichtigen. Bitte weisen Sie die Kosten durch eine gewissenhafte und nachvollziehbare Berechnung nach. Unterstützend finden Sie in Anlage 2 die Definition der „Bruttopersonalkosten“.

	      EUR

Sofern insoweit geltend gemachte erhöhte Personalkosten im laufenden Förderjahr tatsächlich nicht entstehen, sind die geförderten aber nicht entstandenen Personal-kosten im Förderverfahren des Folgejahres in Abzug zu bringen. Es sind die Personalkosten aller Fachkräfte zu berücksichtigen!

2. Vergleich fiktive Personalkosten mit den tatsächlich entstandenen Personalkosten des Jahres 2023:

Aufstockung der Arbeitszeit der bisher angestellten Fachkraft:
Im Zusammenhang mit dem Förderantrag 2023 wurden Personalkosten in Höhe von
      EUR angegeben. Summe der in der Anlage 2 Nr. 1 angegebenen Bruttopersonalkosten aller Fachkräfte (aus Antrag 2023), zusätzlich die fiktiven Kosten, die mit dem Antrag 2023 (Anlage 2a) bezuschusst wurden.

Tatsächlich entstanden sind im Jahr 2023 Personalkosten aller Fachkräfte in Höhe
von       EUR. Summe der unter Anlage 2 Nr. 1 (aus Antrag 2024) aufgeführten Bruttopersonalkosten aller Fachkräfte inkl. der Fachkraft, für die 2023 fiktive Kosten beantragt wurden. 
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